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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

TSV Eintracht Eschau : TV 1879 Hilpoltstein III 
Samstag, 14.01.2023, 14:30 Uhr

TSV Eintracht Eschau und TV 1879 Hilpoltstein III teilen sich 
die Punkte

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 5:5 in den Spielen und mit
23:19 Sätzen trennten sich die Spieler des TV 1879 Hilpoltstein III beim Auswärtsspiel in der Herren
Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) am Samstagnachmittag vom TSV Eintracht Eschau. Rund
195 Minuten dauerte das Match, ehe Sebastian Bader das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Eine starke Leistung zeigte Kevin Spielmann, der in seinen Spielen
an diesem Tag ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 5 der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden
wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Döbler / Bader zeigten Schattney / Spielmann ihren
Gegnern die Grenzen auf. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Brandenburg /
Herrmann und Weber / Schlierf, bevor sich die Gastspieler mit 14:16, 8:11, 11:1, 11:4, 11:13
durchsetzten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Leon Brandenburg und Leon
Döbler, ehe sich der Spieler des TSV Eintracht Eschau in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Andreas Schattney sein Einzel gegen Jakob Weber noch
mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des
mit 10:12 von Schattney verlorenen fünften Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete und von Weber mit 16:18 gewonnen wurde. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Beim 3:1-Erfolg gegen Sebastian Bader kam
Kevin Spielmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Lange dagegenhalten konnte daraufhin Jonas Herrmann beim 2:3 gegen Elias Schlierf. Das Spiel
verlor Herrmann dennoch im 5. Satz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Eintracht Eschau und des TV 1879 Hilpoltstein III. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen
Jakob Weber war Leon Brandenburg, obwohl er alles gegeben hatte. Andreas Schattney kam mit
der Spielweise von Leon Döbler am Tisch indes gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Die richtige Taktik hatte Kevin Spielmann beim Sieg in drei Sätzen
gegen Elias Schlierf ab dem ersten Ballwechsel. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte
dann die Spannung den Siedepunkt. Wenig Gegenwehr leistete hingegen dann Jonas Herrmann
beim 8:11, 6:11, 6:11 gegen Sebastian Bader. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Eintracht Eschau in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.01.2023
gegen den SV Hörstein bevor. Für den TV 1879 Hilpoltstein III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV Bürgstadt 1885 am 14.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:19
geht.

 Statistik:
 TSV Eintracht Eschau

Doppel: Schattney / Spielmann 1:0, Brandenburg / Herrmann 0:1 
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Einzel: L. Brandenburg 1:1, A. Schattney 1:1, K. Spielmann 2:0, J. Herrmann 0:2 
 TV 1879 Hilpoltstein III

Doppel: Döbler / Bader 0:1, Weber / Schlierf 1:0 
Einzel: J. Weber 2:0, L. Döbler 0:2, E. Schlierf 1:1, S. Bader 1:1


